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tu Anzeigen. -Folg-nbr neue An-
zeigen erscheinen in ber heutigen ?Staats-
zeltung", auf welche virunsere Lese aufmerk-
s,rni mache,

Großes Ple-Nlc-Steuben-Brinb.
Moderne grauen?Dr. Piene.
Nene Lokal Notizen >e? re.

Di Hühner-Sholera soll wieder herrsche.

Somurer-Sreurstonen nd Pie Nie sind
jetzt t Ordnung.

Wie berichte wird, sollen te ,ätzen die

Barfüstige Buben find jetzt betnatz so
häufig wie die Kartoffckkäsee.

Die gewöhnliche Zahl ?Slrawberiy-SeStl.
al" werben jetzt getzalien.

Eine Dampfkessel Slploston zu Boston iöd-
'Sete am Freitag.l Personen ab verletzte de
Zeuerman öbtlich.

cht Falschmünzer neben vom Gericht
tn Ablngbon, Vir., zu ti- und Üjätzelgee Zucht-
hausstrafe erurttzetlt.

Es wird 7 Jahn nehmen, um den Tunnel
zwischen Frankreich nb England, ber unier'ai
Wasser hergeht, zu vollenden.

ES befinde sich in den Bee. Staate btZ,-

471 Feelmanree, von welchen 24,772 aus

DaS Sine. Bolksdlalt bringt tn der Mitt-
wochs-Ausgabe solgendes Berlangl: Etliche
junge Männer zum Schlafen, dazu eln Kln-

teemädchen.

Di Katholiken o WllliamStown, im

?oberen Sab" blest SounlyS beabsichtigen eine
neu Kirche zu bauen, dessen Dimension von 42
bei 75 Fuß groß werden soll.

Rtcht tvenigcr als l2 Flauen in
Sleveland, O? rilbellten dieser Tage dem dor-
tigen Sonnt,rlcil Notiz, daß man ihren Män-
ein r icht ferner geistige Getränle eilausen
dürfe.

In Folge de DantederliegenS unsere Ei-
sentzandlis im ganzen Lande stehen in Mis-
burg und Allrgdenv N5 Wohntzäusrr leer,
dir flüher von den Familie fleißig" Eisengie-

Der Schnlrath dee Stadt Rrchister,
N. ?j? hat tn seiner rituellen Sitzung einen
Beschluß angenommen, nach weichem in Zu-

ES bistadc sich augenblicklich falsche PI

dem Name ?Splttt '-Rolrn tzckinnt. Gut

ebenfalls bäristg vor.

Jeht lrat'S aber geschellt mit de

Aufwieglern !-Rack> einer Depesche von

Sicarfikid vom 15, da, siad lit vo den dortigen

2? ?Slrikrrs" der Beeschwöruug >id des Aus
ruhe übee suhet ud z je P 25 Geldbuße sowie
Ersatz der nieesuchungskoslrii, außerdem aber

Nichts NencS.? Das Borste brr Nöh-

kommt gegenwärtig so häufig or, baß man eS

für gar nicht Neues mehr hält. Man hofft
jedoch, daß dee neue Reservoir Zwischen jetzt und

Anno lB!>i> mit Wasser gefüllt seln wird, wenn
der jetzige Stadtralh nicht früher stiebt, und

die Wasseiröhrcn all die ?krenl" bilommen.

Sander Bursche. Nicht genug,
taß der Staat um Tausende jährlich bestohlen
wird, haben wie t HarrtSburg einen gewisse
Machet Delaney, welcher da StaatS-Aesenal
um 72 Staer'S, und 15 Remlngto Revolver,
edst 88 wollene Decken letzthin beraubte. Lö-
engard, tn Pfandlether, sowte etn gewisser

Thomas Foley, bei welchen man die gestohlenen

Waffen sand, wurden für ein Verhör unter
Bürgschaft gestellt z Delaney i'boch ist in der
Ja.

GroAe Feierlichkeit!.?Am Don-
nerstag wurde Bischof Wood von Philadelphia
zum Erz-Bischof in der Kathedrale daselbst un-
ter große geierlichkeiten eingeweiht. Eine un-
geheure Menschenmasse hatte sich dazu einge-

funden, wovon jedoch Biele keine Eintritt in

VR große hübsch geschmückte Kathedrale finden
konnte, da der Zudrang zu groß war. Erz-Bi-
fchof Wood wurde am 27. April 181 Z in Psi-
ladelphia von englischen Elter geboren, steht
mithin gegenwärtig im KZ, LebrnSjahre, und

erste sich de Ruf, einer der tüchtigsten und
hätigsten Geistlichen de Lande zu sei.

Die Feurrmann.Parade am letz-
ten Donnerstag zEhren der Sunbuiy geuer-
Eompagnie, eiche ans Besuch in unsrer Stadt,
uud Mäste der ?Hope' geuer-Eompagute ge-
wesen sind, war eine recht gelungene und an-
sehnliche Affaire. Die Besucher welche eine
Mustkband bei sich hatte, wurden von ihren
Genossen aus'S gastfreundlichste bewirthet, und

wegen ihrem männlichen Betragen allgemein
belobt. Sämmtliche hiesige Zeuer-Sompag-

nien nahmen Aniheil an der Parade und wur-
den nebst der Harrisburg Musikbau auch von
der Middletown und Sunbury Musilbande be-
gleitet.

Endlich erwischt.-Endlich ist der Po-
lizei gelungen, drei der Schwindler welche, wie
wir letzthin meldeten, ine Anzahl Personen in
Dauphin und Lankaster durch goldene Uhren
beschwindelten, einzusangen, nämlich Samuel
Schmidt, Samuel Goldmann und Tobias
AdelSheimcr, dem Name nach Israeliten. Die
ersten zwei Genannten wurde Im Baumgard-
ue Hotel, und Letzterer in Hrn. Henry Meer
Gasthaus durch Poltzei-Ehef Hoopes von Har-
risburg verhaftet.-Hrn. H. gebührt der wärm-
ste Dank de Publikums sür seinen neimvbli-
chen Eifer, welche er durch die Verhaftung die-
se Kleeblatts an den Tag legte, Jeder der

Verhafteten hatt eine Reisetasche im Besitz, in
enrn sich Bogus-Golbuhren fanden.

Adtlsheimer wnrde seitdem entlassen, da k,l-
ne Beweise der Mitschuld gegen vorgebracht
erben konnten.,

Dor scheidend Pastor.- Eh,w.Pa-
stor S t e l I l n g, während den lrtzten neun
und eln halb lahren Predigrr an der hiesige
tsten englisch luth. Kirche, hielt am letzten
Sonntag seine AbschledSpredig, indem er aus
Gesundheitsrücksichten die Gemeinde erläßt,
um im Staat New Jork eine kleinere Gemein-
de zu bedienen. Hr. Stelling war allgemein
belirdt, undßwlrd von seiner Gemeinde ungern
verloren. Die Gemeinde ist eine der größten,
wenn nicht die größte in dieser Stadt. Wäh-
rend seine Hierseins fieuerie dieselbe nicht we-
nige denn ÄNZ.KKt) für wohlthätige Zwecke
bei I Der Betrag der Eollekte der Sonntag-
schule de Gemeinde stieg von chNV auf
2001 Gewiß ein schöne Zeugniß der Treue
dB scheidende Seelsorger und seiner Ge-
meinde. --- Hr, Stelling erläßt Harribrg
heute. Wir wünschen ihm da beste Wohle-
gehen.

Der Groß-Buud de V. O. V. B. de

Staate Pennsylvanien hält am t!>. Juli leine
regelmäßige jährliche Sitzung In dieser Stadt.

Wm. Powell, Constablce der Ersten
Ward von Lantaster, starb am Mittwoch an der

Auszehrung, woran er längere Zeil grillten
habe.

Der Vnrgcst Middletown biete

elue Belohnung von KIM für die Verhaftung

der Brandstifter, welche jene Stadt in neuster
Zelt so unsicher machten.

In Columbia wurde am Montag die
Schrelnerwerlstälte und das Zeughaus der

Schal lllsenwiilen gänzlich durch Feuee
zerstiirl.
In PittSbrirg wurden am Samstag

Bown'S große Maschlnenwerle und Gewebefa-
rll nebst mehrere Waarenhäuser durch geuer
zerstört. Der Vertust ist von 475.018 bIS

-M.ovv.

Distrikt nndCounty-Conventio-
uen. Die demolratlsche Sounty Sommtttee
von Lankaster Sountv hat Mittwoch, den Lüsten
Juli al den Tag festgcseht, an welchem die
vtflrtkt-und Sounty Sonventlonen jene Soun-

ty abgehalten werten sollen, um Delegaten

zur Staats Conveution zu erwählen.

Eycnrslonlsttu von New Jersey.
?Stne große Anzahl Srrurstonisten, meistens
ZeitungSherauSgeder und ihre grauen und
Töchter von New Jersey, lamen am Montag

durch unsere Stadt, von wo sie das Tumberland
hinauf nach MartinSdurg welter eisten. Es
waren 22l Personen auf dem Zug, und wur-
den überall aus'S freundlichste begrüß.

Die Stadt-Seltuld.-Harrlsbueg hat

bet der ?Patriot." Die Bürger der Stadl be-
zahlen jährlich PlitllMl Taren ; diese werten

schuld noch umPIW.Vi eimrhil! Wo soll
das hinaus ? Muß nicht am Ende tlc ganze

Stadt bankerott weiden?

gerTros> fen da Lob angedeihen zu lassen,

das sie verdienen. IN. Sari Meyer, Peron'S
Srcek, Snyder Pa., schreibt: Ich kann

aus eigener Erfahrung sage, daß I . Aug u st
König'S Hamburger Tropfen bei

Unvrrtaulichlilt und Appetttlossgleir mit dem

besten Erfolge angiwantt-weiden. 8.

PcrsonlielioS. Wir waren erfreut,
fetzte Woche Hrn. IvhnH. Vleicl von Ha-

llt. hat es in der Gewohnheit uns jedes Jasr
zu besuchen, und srlne ?SlaaiSzellung" zb:
zahle.-Ein sehr guter Plan.

Auch Hr. loh Gdbel von Duneannoa

sein Blatt, just damlt er nlcht gehängt wird.
Hat kelne Gefahr, Alterlr.

ilöor kann daS bioto 7 Unser gr-

schähtrr alter Soltege, Hr. L. A. WoI t c we-

Ne'rft oho kvisoitbah,Diol-e.-
Husten McMnllen, ein Arbeiter im Boilreschop

hastet. M,Multen ist seitdem als StaaiSzr.lg
aufgelritcn, und hat nun einen gewissen Jack
Davis, Walter Davis, Al. Davis und Elles

und Lcvi 801 l von Blair Eounl? als Thrilha-

hintcr Schloß und Riegel.

Ein bodstitondeS Feuer. Letzten
Mittwoch Abend brach in drr gärbrrei deS Hrst.
Edwards an de Markt Straße Uhler geuee
ans, das zu einer Zrtt eine drdcutcnde Zrrfiö-

bäude der Herren Tanssg und Löwengard, so-
wie der Photograph-Ballerir des Hrn. lamisou
bedeutender Schaden angerichtet worden war.
Die Gedäute selbst stehen noch, sind adcr schlimm
schädigt.

Unheilbare wieder geheilt. ?Die
Ansichten tler Aerzte sind nicht untrüglich und
nie sind sie elter vom Richtigen entfernt, al
wenn sie die chronische Dyspepsie für eine un-

linder, verordnen die Aerzte gewöhnlich Lust,
freie Btwegung und Brandy. Die ersten zvri
sind Bot! Heilmittel, da letzte ist ei fanati-
sche Bist. Die einzige Medicin, deren c hei
de Dyspepsie und deren Begleiterinnen bedarf,
istDr.Z. Walk' SalissrnischeS
Binegar Bittr, da große vegetabili-
sche StSrtungSmlttkl di Zeitalter. 118.

Erdbrereu kommen jetzt au dem Süden
in großen Massen in den Marli und erden zu
vrrhaltnißinaßig billigen Preisen erlauf, d. h.
nominell, den st sind immer noch theuer genug,
inn man brdenlt, daß die Körbchen, welche an-
geblich ein Quart enthalten sollen, biswrilcn
kaum mehr als ein Piut halten. Zmmlihin
sollte ein Zeder, der r irgend lan, die kurze
Saison, welche uns diese köstliche Frucht bietet,
wahrnehmen und namentlich Kindern den Sie-

den Kleinen bekanntlich gern ertilgt und ist,
wen dies mit Maße geschieht, sehr gesund und

heilsam.
lvankabstattnng. Wir könne nicht

umhin, ohn den lieben greunden in Philatel-
phia, eiche uns so herzlich und freundlich de-
irtheteu, den ärmsten Dank unsres Herzens
abzustatten. Besonders erkenntlich sind wir den

Herren Hartmaier, Happ, Orth, Schanbacher.
Hohenadtl, Zahle, Pickel, Käinmerle, Zlörk, Kel-
ler, Tünnerinann, Klein, Hambacher und Metz-
ger Bauer für ihre freundliche Bewirthung und
geleisteten Dienste. Im Namen uusree Kattin
sagen wir den Herren Hartmaier, Pickel, Wirth
und Kämmerle sür mehrere glaschen voi treffli-
cher Weine, Hrn. Bauer sür ine famose Zun-
ge, und der Tante der grau Sleo. Keller sowie
Hrn. Zlörk sür prachtvolle BognrS unsern wärm-
sten Dank.?Lange leben die guten altengreunte.

Dr. Paul Schopp noch ciutual.
?Unsere Leser erinnern sich noch de Dr. Paul
Schöppe, früher in Tarlisle wohnhaft, wo er
orgedlich eine Miß Steine ckt heirathele, die
aber später unter erdächtlgen Umständen starb,
raus ,r (Schöppe) prozessirt, aber freigespro-
chen wurde, n jetzt im Staat Illinois wegen
eine anderen Berdrechens tn Hast ist; und daß
Schöppe vor seiner Berhastung eine Klag zur
Erlangung de Vermögen der Miß Steinecke
in Baltimore eingereicht hatte. Es sind nun
beinahe jwei Jahren seitdem Verstössen, und
jetzt ha di Sour t Baltimore entschieden,
daß Dr. Paul Schöppe nich, zu dem Vermö-
gen de Miß Steinecke berechtigt sei, und die
Kosten des Verhör zu bezrhlen habe! Das ist
hosseutlich der letzte Akt des Schöppe-Stein-
eckelchen Drama'.

Siiznug doo Groß-HaiuS des kl,
4H. d. D.?Letzte Woche sand im benachbar-
te Columbia die jährliche Sitzung des Geoß-

von Amerika statt, wobrt Repräsentanten aus
Penusplvanten, Maryland und New Jersey ge-
gcnwärlig waren. Die Pennsylvania Groß-

ren :

Joseph Miller, Ehrist, Möek, Isaak Brette'
Philadelphia Sapttel Ns. ,?Geo. Schmidt.

Phttadclphta Hain?Friede.^Braß.
Kenstngton Hain-Wm. Hai.
Mount Moria Hat, Lancaster Adam

Vcrtsch.

Franklin Hat, Sotumbta?Christ. Mepger.
Eolumdta Sapitrl No. 2?Fr, Brunnrr.
Groß-Sekretär?Fr. Philipp.
Groß-Schahmetstrr?l. F. Ballt.

Repräsentanten rschtrnen >

A. Balluf, Marttn Hammersbach.
Jackson Hat-Christ. Schwrm.
Lafayettc Hain?John Drrrler.
Tentonta Hain?H. Günther, g. Eck.
Die Sihung, odschon nur von kurz Daner,

war dennoch eine recht lebhafte und brüderliche,
ei sehr zu Gunsten de Ordens spricht. Nach
Beendigung mehrere wichtig Fragen, urden
folgende Glieder als Groß Beamten für das

lausende Jahr erwählt. Als
Hoch-Edel Greß Erz H. Günther, Balll-

Unter-Edcl Geoß-Erz-Adam Bertsch, Lan-

Geoß.Schahmrtster?l. F. Ballt, Phila-

Groß-Sekretär?Fr. Phltipp, Philadelphia,
Groß Marschall?Charles Loh. Baltimore,
Groß-Wache?Fr. Brunn, Columbia.
Tags darauf fand dann ctn großartiges Pic

Nie tn Hiiß' Wäldchen statt, das von den Co-
lumbia' Diutben zu Chnn de Groß-Hai
veranstaltet worden Wae, und an welchem meh-
ere Hundert Brüder des Orden und ihre
Freunde lhcttuahmen. Morgens sand etne Pa-
rate durch die Straßen CotumdtaS, unter An-
süheung des Hrn. I, E. Mehg als Chief-
Maischall, Geo. Brune. Adjutant und David
Zornig als DivistonS-Ma,schall, statt. Unter
den heerlichrn Mäogin der teifftichen Musilban-
de von Columbia, gefolgt von dl Briid d

verschiedenen Logen mit ihren prachtvollen Ban-
ner, giug'S dann hinaus in den schottische
Hain, wo sich Aliund Jung ans'S beste amüsir-
tc. Daß es auch a Erfrischungen nicht sehlie,
läßt sich wohl dlnkrn, dum die Solumdia ver-

stehen rS, solche VcrgnügungSseste zu veranstal-
ten. Auch herrschte die teste Ordnung bis
zum Ausbeuch, wo sich Alle sertcovergnügt nach
Hause begaben. Das Fest soll das größte,
wrlchrS je von Deutschen tn Solumdia abgehal-

ten wurde. Lille Ehre dem Franklin Hain von
Columbia, und ber Arrangements Sommlttee.
?An rluer andcrcn Stelle findet der Leser eine
Sorrespondeuz auS Philadelphia über die fecund-

und tS

Hat Haar nis dorZnitgo.^? Cln

rlsch abgewiesen wird. Wir las, neulich i
einriii WilllamSt ori Blatt, taß man dessrn

herzlich l ewilll mnet. und ans S berclllriiligste
aufgenommen. Besonders seeni cS die lieben

ichl böse, denn ir znchitgi sr blos nur ?die, dir
rrlteb hat." Wir sind ein grcund tcr gr.ru-
en (unscr Wciblc wriß das schon lange), den

wlc wolltrn de dir Mann bcstehrn, wenn r

pfr, hütr das Bädv, und arbiitcn früh und
spät, sust um uns zu plltsen. Ja, futsch wärrn
wir schon langr, wen wir di grauen nicht hät-
ten. Darum ihr Mäuircr,

Himmlischc Rosen sür irdische Leben."

wir letztc Wochr in Philadelphia aus; und

wie? lehrt folgende wahre Geschichte r
Hr. Daniel Nickel, eln luchtiger Metz-

in jener Statt, ist ein Lesrr der ?StaatSzri-
tung." Darr uns für rinrn Jahrgang schul-
det, (dcnn er hat immer srlnc Sachr rhilich
bezahl!,) so besuchten wir auch ihn, mußten
aber zu unserm Erstaunen hören, daß Hr. Nickel
srlne grau verlasse hadc! Wrll, da spuki S,
dachten wir; und richtig es haitr auch ~g'
fpuki" ! Kaum in'S HauS eingrireirn, trat auch
grau Nickel ln dlt Stube. Sie ist rlnr stäm-
mischt, ziemlich hüdsch auSsrhrnde grau, wir
hiessen sie sür eine nrlte Damr. Auf Befra-
gen was wir wollten, brachten wir unser A.ilir-
grn or.

?Was? sür die Zeltung bezahlen? ein
Blatt, das ich ga r nicht lese, und nur lau-
ter Humbug enthält? Er (ihr Mann) mag'S
bezahlen ; ich bezahle keinen Een!" O Mose,
hilf uns, mußten wir fast ausrufen, denn wir

cmmc, und dasselbe nicht abbestellt habe.
iEin Exemplar lag gerade auf dem Tisch.)
Allein es half nichts. ?Keinen Cent bezahle
ich," hlefes. Wo ihr Mann sei, konnte oder
wollte sie uns nicht sagen. Sie schimpfte fort
bis wir sie erließe. Daß ihr Mann sie er-
lassen hat, ist lein Wunder; sie hat ?Haar aus
der Zunge," und um Ruhe und grleden zu Her-
den, erließ er sie. ES ging ihm wie scllem
Bauer der Streit mit seinem Ochsen bekam.
AIS der OchS auf den Bauer losging, und Letz
terer fand, daß er unterliege und verlieren
würde, so sagte er zu sich selbst r ?Der Meschei-
beste gib nach," zog sich zurück, und üdcrließ
dem Ochsen das Zeld. Just wie Hr. Nickel und

seller Bauer machte es auch wir ; wir zogen
uns zurück, ohne die Bezahlung sür unser Llal
zu bekommen, statt bisse aber die Schimpf-
Worten eine echten ZeuereisrnS. Adje, grau
Nickel.

Handelten ganz recht.- Während
die hiesigen ?City Gray" sich zur Unterdrück-

PottSville ?Journal" tadelt nun di
?Eiiy GravS," weil diese sich nicht in de
Streit mischten, und die Ruhestörer niederschos-
sen ! Wurden denn die Soldaten nach der Koh-
lengegrnd geschickt um sich auch in WirthS-

bauöstreilt einzumischen, ud aus diese Meise
Polizeidienste zu ihn ? Nur wenn
dleSladtbehörden nicht im Stände
sind, einen Aufruhr z unterdrücken, nur dann
kann S nöthig werden, die Dienste der Solda-
ten in Anspruch zu irrhnien z aber die war hier
nicht der galt. Die Soldateu sind deßhalb
eher zu loben als zu tadeln, denn es war dieß
ein Aufruhr unter den Kohienmtner, sondern
in einfacher SchaappSstreit, die man öffterS

> auch hier ha, ohne daß sich Militär hinein-
-misch,.

P h t l o I> c l p h I a, lii. Zurii,
Werlher Freund Nipper!

In kurzen Worten ater langen Ll
nlen, will lch Ihne meine Reise nach
Columbia, (Hall, Columbia), Pa,, b.
schreiben. Am Sonntag, den IZ, Dieses
7 Uhr Uhr Mvrgens, nach luein ringe

stück, reisten Ihr Agent, beglcllet mit ei-
nem Repräsentanten - Cerltfikat vom
?Germania Hain," No. 12/ U. O. D,
von Philadelphia, und in Gesellschaft
des Bischof, Geo, Schmidt vom Ca
pilel Nro. l, Schahmeister Gen. loh.
F. Ballier, Sekretär Fr. Philipp
und den Rrpräseulantrn Fr. Brost,
Breltrnba. Christ. Merl. W.
Schmidt, Gro. Sorg und Jos.
Miller, von hier ab.

Nach langsamer aberglückllch:r Fahrt,
landeten wir in der Stadl Lancast,
an, und da wir aus unserer Reise die
?grüne Kuh" und den ?grauen Ssrl'
gesehen hatlru, und alle unsere Sor-
gen bei uns hallen, so wurden wir in
Lancaster von den Achlb. Brütern de
Mount Moria Hain, No. 8, U. O. D.,
herzlich bewilikommt, die uns alle nach
dem Haupt y iartirr de Br. Caps. Ad.
Schuh begleiteten, wo wir aus das
freundlichste bewirthet und ausgenom-
men wurden. Nach eingenommener
Trsiischung bHlnkel uuier'm Hut), gin-
gen wir zur Lriche drS verstorbenen Br.
Trust Seih wo wir auch zu gleicher

Zeit das Vergnügen hallen die ZionS-
Kirche, welche den Deutschen der Statt
Lancaster zur Thre gereich, zu besuchen.

Am nächste Morgen reisten wir dann
nach Columbia, wo wir von unsern
Mitbrüdrrn teS Achtb. Frankiia Hain,
No. !>, herzlich bewillkomm und nach
unserm Haupt quartier teS Hrn. Fr.
Abendschein gebra t t wurden.
Nach kurze Erfrischung ginge wir ach
dem V-rsamm'uiigS Lccal unsrro wer-
the Benders Gott! ieb Jung, wo
ach kurzer Zeit der Groß Hain von
Amerika des 11. D. d. D. von G. E. C,

John E. Mchgrr von Columbia
in feierlicher Weise eröffnet, und die Ge-

schäfte de Ordens i bester Ordnung

abgemacht wurden.
Am nächsteu Morgen besuchien wir

auch die Brauerei uuserS Br. Goiilteb

Jung, wo wir auch unsern allen Freund,
Hl!. August Weiß, teu wir bei
unserrr Ankunft nicht gleich in' Ge-
dächtniß bringen kounlen, aber doch
kannien, als er nach unseren "<lm
'andt!,'!?" sragie, die wir beide so oft-
mals aus dir Lampe gegossen. Nachher
ginge wir auf's Plc Nic, welches uns
z Ehre unsere Brüder vom Franklin
Hain veranstalieien, wo wie ns aste
sehr amüstelen.

Nach Beeiidignng de Festes girlelh

der Nacht und tnnlel war, so siel re aus
die eine Seile der Knls.he gerade In die
'Arme der Maoam, ? esel! Da aber
die liebr Dame genug gesunden Ver-
stand dcji'hl, und kirre Freundin gesell-

schaftlicher Unterhaltung ist, so nahm sie
diesen Unfall nicht übel. Die rmu-
lhigie Ihren Agenten aber dermaßen,
daß er ihr eine? Kuß versehte!
Als wir indessen nach Hause, und
an der Brauerei des Hrn. Desch vor-

Freund Ulrich, ihr rin Licht zu brin-
gen, damit sie sehen könn, welche
Mäniile sie geküßt habe. Ihr Agent

lachte blos, und iah drein, al ob er der
unschuldigste Kamerad in der ganzen
Ororrrl sei!

Am nächsten Morgen, begleitet von
unserm Herbrrgövaler, Hrn. Abendschein,
Golll. Jung, John T. Mipgrr, Jakob,
John k Friedrich Brnnner, und H. Dut-
trnhofrr, reistrn wir unserer.-Heimaih,
Stadt Philadelphia, zu, wo wir glücklich
ankamen, und von unserm Weibchen
herzlich b-wllUoiuml wurden.

Möge irrrsiii Freunde In Columbia
und Laucaster ein herzliches Lebewohl
genießen, sowie auch Sie, Freund Rip-
per, ?rin'o auf's Läinplr" gießen, aus'

Wohlsein Ihre Agenten, de
Schultheis vom Sovthlvark.

Modrnie Frauen.
ES ist ein trauriges Eommentar zu unserer

gerühmten Stvtlasatlon, daß die graue uns,
rer Zeit in Gesundheit und Körperbeschaffenheit
entartet, bis sie buchstätlich eine Invalideurasse
geworden sind. Bleich, ervös und zu Kopf-
weh geneigt, mit nur hier ud da etlichen edlen
Ausnahmen in Gestalt robuster, kerngesunder
Damen, deren Aussehen an das grauengeschlecht
vergangener Zeit erinnert. Infolge einer gro
ße Erfahrung, die sich über eine Reihe von
Zahren erstreckt und die Behandlung vieler tau-
send gälle wriblicher Leide umfaßt, hat Dr.
Pierre von der Welt-Apotheke in Buffalo, N. ZI,
durch die Verbindung gewtsser Pfianzen-Extrakte
ein natürliches Eigenmittel hergestellt, welche
er nicht al ei Univrrsalmittel rühm, sondern
als eins, das wunderbar einen bestimmten
Zweck erfüllt, da es ein ganz gewisses und zu-
verlässiges Heilmittel sür jene Schwächen und
Leiden ist, welche die grauen der jetzigen Zeit
befallen. Diese natürliche specifische Mischung
heißt De. Plercr'S l-'avorile I'reserizitiair
(LieblirgSvcrordnung). Die golgende sind
einigi der Krankheiten, in wrlchen diese wun-
derbare Medicin Heilungen wie durch Zauber
und mit einer Gewißheit bewirkte, die noch
durch keine andere Medicin erreicht worden ist.

Rückenschwäche, nervöse uud allgemeine Snt-
krästuug, Prolaps oder Außer Lage-gerathen
innerer Organe au Schwäche und Mangel an
Stärk der natürlichen Stützen, innerliches gie-
ter, Eongistion, Entzündung und Eiterung und

viele andere chronische grauen Krankheiten, de-
ren Erwähnung hier unschicklich ist, tn welchen

fälle meine ?Liebllngverordnung" Kuren be-
wirkt, welche die Welt tn Staunen ersetzen.
Sie wird tn keinem Zustande des Körpers nach-

Beseagen eines Hausarztes, vermeiden/ ? Lied-
lingsverordnung" ist bei Medielnbändlern über-
all zu haben, gragr ich dem Mittel tn deut-
schen Umschlagen. zzez,

Räthsel
Auslösung der Räthsel in Neo. 17. der ?Per.

StaatS-Zeitung" r
Neo. l.

?Butt ermilch."
Auflösung von Hr. E. Mulzer,Pittsburg ;

Georg gtnck, Wtlmington, Del.

Reo. 2.
?De-pt-sche. ?Depesche."

Auflösung von HH. Geo. gtnck, Wllmtng

ton, Del, j H. Aller, Haeriobnig; ?. Mälzer,

Rio. 3.
..Die"-eld-de-di-id-I."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Nro. >.

,Du roher OSmane, Berräther! Nie aäule"
Da, fl- And wie Rose IMai."

Auflösung an HH. H. Adler, HarriSbnrg z
E. Mulzer, PitiSburg; Sic?, Flnck, Wilming-
ton Del.

Neue ufg-beui

Nro. >.

Ich schlug de Osten wilde Holten
Aus Haupt in hiißcniflammtcr Schiacht
Sin Zeiche oe und arm giworden
Iß Mancher schon duich meine Macht.
Den Kopf erlauscht, an Buch und Octe
Sescheiu' ich flunig angebracht.

Rrö?2.
MitD din ich eine ,i Feige,
MitSch de Reisegepäck eigen.
MitW tannst dn mich hören schlagen.
Und ohneKopf lan ich nur zwcillnzen tragen.

Neo.3.
Worin drsteht die gröhle Weisheit?

Briefkasten.

Sc' Röckle.

tig erpackt zu haben; somit muß etwa
in Ihrer Postosfice sein, Dir fehlende Nro
ist achgeiutschl.

illeelan , O. Hr. Jakob Sauiter.?
Stop! da kommt en wackerer Iluileovo al
Rekrut, ein haudfefler Kamerad, und Wirth
om ?Baflhau zum Lichtenberg". Er soll 7
Fuß hoch sei i juflda rechte Männlc, um als
Hauptmann abgestellt zu werden. Willkom-

Philadelphia. Hr. Agent Sei -

im Southwaik", er solle die grauen nil so viel
lüßcn, sonst Hätt'S g'schellt.

.

Mi dd leto w n. Hr. Agent Bauer.?
Danken sür'S nette iiäpple.

Piltsburg.? Hr. Henry Boier.

llianiSpoi t. Schnie -

Porto.
Philadel hi a.?Hr. Fr. Eisenhardt.

?ES ist alles recht, Fritz.

Geldkasten.

MrS. Elisabelha Dreher, Harrisburg, LZ.ftit
EorneliuS Müller, bo 2.oi>
Georg garster, to 2.0
John Haußer, to 2.1>
MrS. Elisabelha Bengrl. Eamdcn, N..1.,2 oii
John Gödel, Dunrannon, 3 <>

John H. Bick-l, Hallsar, 2
Ehristian Krämer, Middleiown, 2.00
MrS. Katharina Schnierle, WilliaiSporl,2.o
I.G. Wetzel, Denn,. 2.0

Sprzial-Anzeiqen.
Parlur-Vtsteln. Die b-enPar-

des Landes empfohlen werden, stirb ilo/tl)-
.'ö IIOl In berübmle Goih Zungen Pai'
lar Orgeln. Man sende sür rinc Preisliste
che man kaust. Agenten werden erlangt.

Ben Plotl.
Washi ? glsn, New Jersey.

März 1, >875.

Die gros/e nideckiing.
E. F. Kg k c^' S Vi t t erWei n von

Wein enthält das angenehmste und
wirksamste Eisensalz, weiche wir haben ! Ei-
tra des magnetische Orid, verbunden mit
den stärksten der egetabilischen TonicS-gelber
peruanischer Rinde.
Di Wirkung, die ein wirksames Eisensalz

in Verbindung mit unsern verthoollen Nerven
I ielen gällen on Schwächt, Appetitllosigleil
und allgemeiner Niedergebrochenheit ausübt,
ist angenehm. Sie erhöh den Appetit!, heb
den Puls, ertreibt Schlaffheit der MuSleln,
treibt die Bläffe und gib dem Gesichte ei
frischt, gesundes Aussehe.

Wollt Ihr etwa, um euch zu stärken?
Wollt Ihr einen guten Appetit? Wollt Ihr
Eure Sonstitution aufbauen ? Wollt Ihr wohl
fühlen? Wollt Ihr on Nervosität befreit
sein? Woll Ihr Energie? Wollt Ihr gut
schlafen ? Woll Ihr frisches Lehen haben ?
Wenn so, dann probier Kunkel'S Wein von
Eise.

Diese wahrhaft werthvolle Tonic ist on al-
len Klassen der Gesellschaft so durchgängig gc>
prüft worden, daß es seh als eine Tonic-Medi-
zin unentbehrlich ist. Es kostet nur wenig, rei-
nigt da Blut, säubert den Magen, erneuert
das System und erlängert da Leben.

Ich ersache Euch blo, dieses werthoolle To-
nic zu probieren. Preis PI. per glasche.
E. g. Kunkel, alleinig Eigenthümer, Phi-
ladelphia, Pa. Verlangt Kunkel's Bitter-Wetu
on Eisen o Eurer Apotheker und nehmt
kein andere Mittel. Wird blos in s.gla-
schen kaust. Alle anderen find gefälscht de,
halb hüte Such davor.

2ü!> Baotzlvurm lrdn,d rntsernt. 25i>
Kopf und alle Theil vollständig in zwei

Stunde. Keine Bezahlung, ehe der Kopf ent-
fernt ist. Slh- Nadel- und Maaen-Würmer
entfernt on Dr. Ko nke I, 259 Nord Nennte
Straße. Rath gratis. Kommt und seht üder
>00 Eramplare.

Juni 3, >875-,.

in unschätzbarer Reisegefährte.
Wechsel de Klimas, de Trinkwasser oder

der Lebensweise führt leicht zu Krankheiten guä-
lender und oft gefährlicher Art. Die Wechsel
jener drei zusammengenommen sind jedes Iibr
der Tod für Tansende on Emigranten. Istes daher nicht on höchster Wichtigkeit, zu wis-sin, daß H o st etr' S Ma g e n d ire
ei absolutes BordeugungSmillcl gegen die aus
jene Ursache entstehenden schädliche Folgen
ist? Land- und Seereisende und Auswanderer
nach neuen Ländern können nicht oft genug an
die Thatsache erinnert werden, daß dieses ange-
nehme egetabilischc Stärkungsmittel die zuver-lässigste Schuhwchr gegen Krankheiten bildet,
welchen sie weit mehr als die in gesunden Ge-
-enden ansässigen Bewohne, ausgesetzt find.
Die erst Wirkung der ungesunden Atmosphäre
welche die sogenannten malaiischen Fieber er-
zeug, besteh in er Nieder,ückung nd
Schwächung des Organismus. Der Körper
wird dann dem bösartigen Stoff in der Lust
leicht zur Beute. E ist daher klar, daß der
sicherste Weg zur Vermeidung aller epidemischen
und endemische Krankheiten inleimiltirendcn
barakterS darin lieg, den schwächende Ein-
flüsseu de Miasma durch ünstlischc Kräftigung
entgegenznwirken. Daß Host e te r' SM a-
gen bittere er sicherste Wi-derhersteller
der nachlassenden Kraft, ist eine Thatsache wel-
che am besten da gewürdigt wird, wo der Ge-
sundheit bestehen. Aber

ganiSmuS. E Härte ihn so ab, daß er ohne
Gefahr die Ertreme der Hitze und Kälte ans-
halte kann, wklchen Reisende so oft unlcrwor-sc werden, und e neulralistrt jene Elemente
in ungewohnle Wasser oder in de, Nahrung,
welche andernfalls Magen, und lluterleibslei-
den erzeugen würden. Das Brackwässer, mit
welche Seereisende oft ihren Durft zu lösche
genöthigt sind, ruft leicht Ruh, und ander Lei-
den hervor, wird aber unschädlich, wenn e mit
dem Bittern e,mischt wird. Wahrlich diesegroße schützende Kräftigungsmittel ist ein un-
schätzbarer Reisegefährte. VI.

Für Colh-Commiffioer.
Wir sind ersucht worden bekannt,n machen,

daß Hr. S. Bs, dMarlnvon Harrtsburg
ei andidat für ount, -Eommisstouer ist.
unterworfen e, Eutschelduug der Demokratl-
scher Entz.Enett.

HarriSbnrg, Juni >, >875.

du größten Heümlltel.welchrjemals nldeckl wurlen für
7> Fleisch-, Knochen- und MuS-

illbischerden. S gibt zwei
. Sorten-mit wiißcn Umschlä-

>ür Familtengebrauch und
"'""" Umschlag. für

Pferdc und Vi.h.
Roranna, Sussir ., D.1.,

Mal 27, IS7Z.
?Herren Ras. u. o. i?lhr .lau.

Liuim.nl ist .in wundervolles Ding. Meine
Mull.,dal ..fch.llliich am Rheumatismus g..
lill. seit sechzehn lahren. Seit Kurzem ist
st. aus d.r .in. S.il. gelähmt gewesen. Nle-

s.in würde sprechen oder zu g.h., lud. st.
l.r und siebzig Jahr, all ist. Si hat da

lweiße Umschläge) sür einige

Frau Ja. Phillip, PhillipMist, Indiana
0., Pa., sagt! ?Ich di dankbar für da .-
lau. Linim.nl-l solch. Maß., daß ich l.
.in .. grau fühl., M.i. Lahmheit rührt
von her, d.r wich or acht

mit anf Ihrem Liniment, daß
ich bald östig geheilt sei erde."

?Jeder igenthümer von Ps.idc sollt, mit
dem entaur Liniment einen Bersuch machen.
Wir halten für den d.st.n Artikel der jemals
in unsere Stalle benutzt wurde.

?H. M a r s ch, Supt. Adam Sr. Ställe, N. A.
Pultz. Supt. Per. St. r. Ställe, N. ?l.

?Aldr S. Oltn, Supt. Nal, r. Ställe,
New Aork."

Ein Substitut sür Chinin.
Jahrelang wurde hlni als da einzige

Speeificnm für Malaria ranlheiii betrachtet
und ungeheure Quantitäten dttse^,znetmil-
Ihälirn und angrenzenden Niederungen.

Mitden Herdstmonaten erdreltet sich Mala-
rla tu allen verschiedene Normen wie eine E-
pidemie durch da ganz La..d und ganze Di-
stAlte find mit Wechselstrder heimgesucht und

würse gegen Gebrauch waren e-
prägt, daß dle iitnführuug don Mlshler 'o

als ein Triumphes
nin, besitzt dasselbe leine von den nachthriligen
igrnschasten jene Arzueimillel. Anstalt

die schädlichen Flüssigkeiten austreibt,
erhöht e den Appetit und Ver-

tiger Mlshler'S Kräut/-
Vtltcr in dieser Jahreszeit wird die Wie-
derkehr dieser Krankheit verhüten, selbst bei der

daß diese da größte nN?
periodische Mittel ist, welche mau in der
inrdizinischen Wissenschaft kennt.

Keine Krankheiten stehen lellelcht so selir un-

Die sind dir Nachwede einer heftigen tviel-

bet jedem WilteritiigStoechlel. Jede leichte ikr-

ter-BttterS ist da stchc-
r e Heilmittels für diese Art s bat

für alle Krankheiten der Urln-Organe bekannt.
In Fällen von Leberlelden, DpSpesta, allen
Unregelmäßigkeiten und Krank-

si die desonderea Leide, denen
Beschlecht unterworfen, unüdertrefstich lst.
Dame n, alt und jung, eihelralhel und le-

bei? dleiche,

allen Apothekern und Händlern.

sSpeziel berichiei für die ?StaaiS-Zeitung.")

Der Geldmarkt.
sch lus Pre t sc,

DeHaueil ck Tomnsend.
Stock Government Gold Broker,

Banquiers, Hl) Süd Z. Str., Phlladelphla.
luntZl, 1875.

Ber. St. o'-71881. 2tt 201
d. 5-20, 1802. ! 18t 18Z
do. d. 18 1!) ! 1R
do. do. 1805, 22t 21)
do. Do, IBKS-I.KI. 2 t 231
do. do. IBK7 l Zsj l Zvß
d. do. 1858 ! 25 211
do. 10?10, j ISt 18)
d. Surrenrh, 0, l 221 25j
do. s', 1881, neu. ' 18) 15 j

Pennsvlvania R. R IN i 521
Philadelphia K Readingß.R. 53Z 57)
Lehigh Ballr R. R 031 KZI
Lehigh oal äe Navigalion So. 10j s s>t
UnitcdoaipanieSosN.-Jersep 1201 ! 130)
Bold lt7t 1171
Silder, 1B 110

MarWerilHt
Harrtsdurg, lunl 21, 1875.

Ep s el-pe>) Pcck 20-25!
Butter?per Pfund, 18?20 ?

Et tr?per Dutzend, 10?18 ?

Fett-per Pfund, 11?10 ..

M e h I-<kltra gamilie, pe, 81. 55 75-50.25
rtra, per Bänel, ?>5.50
Rogg'U, ?

- ->5.50
Gctrelde?

Welzen, weißer, pr Bush >l.OO
rolher, ? >1.20

wrlschkor, 70?85 i
Hafer," ~ 08
Roggen. ~ 80-51.00

Betrortnete Früchte?
Aepfel?per Quart, 10?12 ?

Pssrstsche-Per Pfund, . 12?15 ?

Klrschen?per Quart, 10?12 ?Birnen-per Quart, 15?20 ~

Wesl/g'el?"
Hühner, tlebendigc) per Paar, 75?1 20
Gänse, prr Stück 51.50

Laerg e?per Quart 10-20 tReitig?per Bunsch? ?5 ?

Rothrrüden?per Bunsch, S?l ?

Weißrübea?per jPeck, 10 ?

Zwiebeln?per j Peck, 18?20 ?

Bowl.- 5-10 "

Sream-per Quart, ... B?lo ?

Gemüse?
Kraut?per Kopf, 5?10t
Karlossein?per Büschel, .00?51.00

. Süß-Karloffelr- per j Peck??. 25 i

" Pttbrg, Ji2l, 1875.
Aepsl. per Barrel,. >1.75-52.00
Butler, Per Pfd., 25?28 ts

tdr, per Barrel, ....0.00-8.00
ir. per Duhend. 15?10 t
sslg, pe Gallone,. 18

Schmalz, pe, Psund 101 ,

S troh, pr. Tonnc !!>?l-.'^
Provisionen, chtokcn. lü bis II llrv.i

Schultern, ll) CtS r Spe.lichullrru, üj Ets.r
Rippenstückt.f k? El; Rinlflrlsch l 8 EIS
Schweinrstrtsch P17..'>0.
Wrißrrwclze. 51.18-20; Hascr KZ bis ä
EI. ißoggrn. lisEl.dtS 1.t21 Grrstr.t.2o
Buchwcizrnmrhl, per Quart, K?B Eis
Kornmrht, per Buscht! 70?75 ?

Mehl, grühsahr, K.75 bis 57.00; Winlei
K.OO bis 50.25 ; Ertra-gamilie, 7.50 bis.
57.75; Roggen, 5.5 bis ..k.ooper Barrel.

K äse
EnMH-per Pfd 18-20 Eis
Pineappie- per Pfd., 25?25 ?

Hand?per Dutzend, 10?12
Lumpen, per Pfund Zf bis?j EIS
Saamr, Lein, 2.12 bi 552.20; Timothy,

205 bis 5Z.10; Kirr, 0.!0 bis 5K.50 prr
vnschrl.

Vteh-Markt.
PittSburg, Zuni 2ä, 1875.

Rindvieh. s?Kj EentS per Pfund
je ach der Qualität.

Schaft.?sK.7s?K.Ks per Stück i Läm-
mer o 52.00?t 25 prr Stück.

Schweln r>-7j?Bj llcnlS prr Psund.

LMrasttr Haußhallunste-Marrt.
Lankaftrr, Zuni 21.1875.

Bussrr, per Pfd. 2Z 28 ErntS.
Eirr, prr Dutzd. 17 ?AI ?

Schmatz, prr Pfd. 17 ?lB ?

Hühner, lebendige per Paar!o 120 ?

Kartoffeln, per jPrck 15 ?lB ~

albfliisch, deim Bir.iei 10 ?,Z ~

Schweinefleisch, prr Pfd. >2 ?lB
?

Hafrr. per Sack von ZB, 105 -2.-0 ?

Wclschlorn, prr Bushcl K 5 ?75 ?

Mehl- und Frucht-Mm kt.
aMillen Mehl, P Brl 51.20
Erlra, P Barrcl, 0.05
Suvrse n, P Barrel, ä.fgi
Kieesame, per Büschel, K.OO
glachasanicn, do i.Bt>Timothysamcn.per Busch Z.M
Roggen, per Buschcl, 05
Wrlschkor, do 75
Hafer, do tili
Wetzen, (Weißer) per Busch., 1.75

? (Rother) do -1.50g edrn, (Ganse), 72?75 ~

Beileide, Rother Winierwcizrn 51.15?20
H e u, pe, Tonne, 20?521.<!0

artoffeln, pißush.,
- 00 bis 5t 0

Philadelphia, Juni 25,1875.
Mehl und Getreide. Supersein,

Weizenmehl Ertra 55.12; Wisconsin
Eitra gami.ienmrhl 55,50 bis 50 25 und
Ilanevbräntc 57,00 bis 58,25 Roggenmrhl,
55.Z7.

Roihe, Wcizrn 51.Z1 bis 51,Z1; gelbe,
51.Z5?51?'!7 und weißer 51.11> bis 51,50
Reggen 5110 Cts. Wetschlorn BZbiSBi Cts.
und Haser K 8 bis 72 Cents.

Heu >i nd St r o l>. Timothy Heu 51,45
bis 51,50 , Stroh 51.20 bis 51.2 per 100
Psund.

saatölM.

Großes

P i c - S! i c
des

zHtenben-U^nlule.!.'
Nro.Si, V. O. V. V.,

zu Ehre des

41 ich-Uttußek I'il xkt'iltt'is.
dtS Belasse.!,.. Olden der Ber. Veüder,

Moiitaq, dt l<>. Juli, lb-i?',.
ln

Hoffmnnn's Wnldchsn.
KI ,ttrll 1; s.el 25. st r n !S.
Alte Mitglieder und gerundc trS Oeder.S,

iowlc da vrrehrte Pgbhknn. der Elart und

Dir Mitglieder dr ?Wasdi.igio.l Bunde-',
No. 15, und ?Gustav Adolpb Buntes," No.
10, V. O. B. B , find eingeladen und habe
frei- Eintritt.

Dirbesten Areangcme.ttS sind g.ireffen wor-
den und an Svetsc, Getränlen und guter Mu
sik Wied es nicht fehlen.

DaSCo m i t r.
HarriSdurg. Zun 21, 1875.

85.00 Belohnung!
Obige Belohnung wird Demjenigen bezahlt,

der dss Taschenuhr nebst Kette, welche in Hess-

an den Unterzeichneten zurückerstattet,
eorg Benzisgcr,

(in Gedr. König'S Sily-Braurrei.)
HarriSdurg, Zuui 17, t875.

Heinrich Schwach,
Lager-Bier-Saloon,
Front Straße (früher Dreuninger'S Saison),

Zltariella, pa.
S'F r. Maul ick'S berühmtes

Bier stets an Zapf.
Marlrlta. April i j,

Geschäfts - Uebernahme.
Der Unterzeichnete benachrichtigt hirrmit

seine greundt und das Publikum übcehaupt
daß er d-n bekannten^

Groeerie-Store,
Eckt der Strawbrrry u. Drwsirrrp Allep,

früher von grau vcndrrgrhaltrn, känstich übcr-nommrn hat, und da Brocerte Geschäft da-
srldst fortdrlretden wird.

Da rr seinen Store eegrößern, und itne
größere AuSwahk G pezoreten, .s.w.,
stet auf Hand Haien wird, so bittet er das
Publikum uud seine Freunde ergedcvst um ihresernere geneigte Kundschasi

Heinrich Sckmtnk,
HarriSdurg. April 2S, k875-ts.

City-Taxen für 1875.
Gi n A bzu <z

von

Fünf pro Cen t
wird rrlaubt

ansallcßitli-TliM
welche bordem2o.Jnm

1875
bezahlt werde.

D. S. Herr,

Osstc im Eouit-Haus/
Harrisburg, Zunt 1875,

Wasser-Rente
für 187

Zitparttmriii zur Verssignug >

rr Stadt mit Wasser, f
HarriSturg, Juni 5, 187 Z. )

Alt Wasser-Rri.tr sindzahlbar an den
Eity-Echatzmrtfler tu seine, Office

Zährlich in Vorausbezahln;,
am oder vor dem erste Juli ine jeden lahe.
Sollten iraend eiche Wasser-Rente nicht b t S
zum ersten August drzahtt sein, so wird
da Wastrr abgedreht, und nicht wirdir uge-
lassen erden, di alle Rückstände nebst den da-
raus entstandene Kosten bezahlt sind.

Die Osßce de Sit, - Schatzmeister ist im
ieiten Stock de EsurlHauses.

Osstee-Stunden von !t Uhr ht 12 Mittag
und do I dl 4 lHr Nachmittag.

D. S. Hrrr.
Eity-Schatzmeister.

Harritturg, Juni 10, 875.

<iwki Hsnesrr ??h xj?x
zu verrcut'.

W.st Harrtsdurg. MatS?/,?^
ine Bäckerei zu

verreuten.
Elne tm besten Theile der Stadl gelegene

Bitlkttti ilnd SvohnttNst
nie",!" Bedingungen , er
rund !v.e. l""eß dlohe, etne gute
T uet,/ " b!'s"g^enwer^'^lo

Hareteburg, Juni lv, 1875.

Weißbier
An das Publik,,,.

Einem geehrten Publikum mache ich rar-Anzeige, daß ich vag Fabrtztren desbellebte und ohlschmeeienden

Berliner Weißbier
wieder angefangen habe, und solches in meiner
Wlithschast, Nro. 12, Walnut Straße, naheder Zirrten. Im Großen und Meinen verkaufe.

ist Pl.ltg per Borvon L i Flaschen. Weniger wie ein Bor, kostetBt' Erms per Drehend. Das Bier wird nachirgend einem Thctt des Staates verschtelt.
Georg Birst er,

HarriSdurg, Juni 2, t875.

An das Pnblikitm.
Dr Ilnlcrzclchnrtr tenachrichttgt setnr Freun-

dc nd invrrehrltcheS Publtkeem, daß er tne

Ni'UiMiilMM
ii, Nro.2 tne Straße,

Philadelphia,
röffn t dal. Die besten Speisen und Getränle
send stet aus Hand, Für prompte und reelle
Bedienung wird aus'S beste gesorgt.

Zum Besuche ladrl freundlichst ein,
Franz A. Schuster,

Nro. 828 Vtne Straße,
Pheladrlphia, Pa.. Juni Z. 1875?t1.

sriedrich Hlm.-'
(Mola' öc Kagcri'i<r-

Äalvo,
No. Rckti! Ctras-e.

HarriSbittst, Pa.
Die Baar ist mit trn beste Grtränlin allViel vris.hcn. Warme und kalte Sprtsen sind

zu sed Tageszeit zu baten. Ilm geneigten
Zuspruch bittet

Friedrich Haas,
Haritsburg. Mal 27. 1875- 2Mt.

Eine /arm.; verkaustn.
Einellarm,rntbaltcied, Aeirr Land,

wovon 70 bis 80 Aeirr urbar, und unter gu-
ten Fenzen, und der tidetgr Tbeel mit ausge-
>ee.!-nel geilcn, Hot, bewaebsen ist. grlegen
Verl Mrete westlich von Ebeiisburg, Camdeta
Coui ta an Veen Pl.enlrnweg nach Canovlowi-,

und Tcht.ikr,
vorweist eins Wasser, d
von ieder Sorlo, besondees geeignet sürFensen.Dir Farm ist gut eeelltvlit, und tn einer schönen
Gegend gelegen.

".Wolf,
Mal 27, '7s?st. Eambeta Sounty, Pa.

A'mVsMe sMes,
Colttnkbia, Pa.

De, Ileiterzeichnete denachrtchttgt hiermit da
Publikum, daß er genanntes Hotel übernom-
men hat, und empfiehlt seln vortrrsstlcheS Bier
towtc all Aetcn von Getränken und Speise
beste Qualität, setnr Freunden und Gön-
nern. Ausgezeichneter Schweizer- nb
Lioihnrgsr-Küse, sowie kalte Speisen
send zu sidcr Tageszett zu baden.

Auch Spezcrci. Laden
rtcS >c. zu habe sind. ES bittet um genetgte
Zuspruch

Job. Christ. Maurer.
Solumdia, Pa., April 2!t, 1875?tf.

Das Perry Haus,
ÄdllM Netjnold, Ttgenthümer,

Front Straße, Marietta.
BoardcrS und Reisende finden hl stets dt

Marie.,. Januar 7, 1875.?tl

Louis Mchei's
Hotel,

210 Vriiiibndge Sliriftc,

Ls>"R'lscnde sterben daselbst die beste Be-
quemlichkeit. Zuli Z.'7l-IZ.

siiÄeest^Minefg^genhlsvrr-

Lij.Vsizo'sr L La,, Mo, LS.
c>!> ipsS't 25 it., 5 'heulet-Mr /öS.

UmZ.il schürt-
""!,b'llem"r

' vdarauf'züle-
- h>n.t.rst je-

l'ZZl teSP.ickctvon
jSI '. . l'e Aug.Kö-

- , /-->-//ea's Hamb.
VV'/V' Brustthee

.X mit,.ebenste-
X > her.vcr Ha-

d.ZS^Markc
N-eene, .>,re der He'ecn .1, et K>.

., l^e.e-i.i^'ss

Iro^ek.
den d . 'I.-I ' r-er Brun. ?,t"oi:del, Tlückeir,
T üücrleir de . >e <. Bet eninningter Brust,

z .no .)!! > che) 2 glaschen s2.


